
Tschengls  08.30 Hl. Messe im Gedenken an: Mathilde Tscholl, Jm; Oskar Tscholl, Jm;  
Karl Tscholl; Johann Tschenett, Jm u. Anna 

Eyrs            10.00 Hl. Messe im Gedenken an: Ernst Fiegele, Jm; Klaus Trafoier, Jm u.  
Eltern; Bruno Kurz, Jm u. Rosina; Herbert Kobler, Jm; Florian u.  
Friederike Kurz; Norbert Kainz; Sofie u. Franz Tappeiner; Leb. u. Verst.  
d. Fam. Cristofolini; Peter Telser, „Steffl“ 

Laas            10.00 Wortgottesfeier für die Pfarrgemeinde mit Gebet für: Maria Eberhöfer 
Wwe. Platter; Maria Thaler Perkmann; Ernst Stecher 

Tanas         19.30 Hl. Messe zu Ehren d. Hl. Antonius 

Freitag, 31. Juli  Hl. Ignatius von Loyola 

Tanas          15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz 

Eyrs            15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz 

Allitz           19.00 Hl. Messe im Gedenken an: Johanna Schönthaler, Burghof 

SPRECHSTUNDEN VON P. NAZARETH IN LAAS 
 

Dienstags 09.30 bis 11.00 Uhr u. Freitags 14.30 bis 16.30 Uhr 

Samstag, 1. August  Hl. Alfons Maria von Liguori 

Laas            19.30 Vorabendmesse im Gedenken an: Alois Luggin, Jm 

Tauftermine in den vier Pfarreien: Laas, Eyrs, Tschengls und Tanas 
 

Jeden Samstag um 11.00 Uhr  
und 

jeden Sonntag um 15.00 Uhr 
 

Kontakt für den Termin: Pater Nazareth  Tel. 344 530 2049 

Donnerstag, 30. Juli Hl. Petrus Chrysologus 
Laas            19.30 Hl. Messe im Gedenken an: Johann Mößmer, Jm u. leb. u. verst. Angeh. 

d. Fam; Maria Pöhli Gaspari 

2. August:  18. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jes 55,1–3 - L2: Röm 8,35.37–39 - Ev: Mt 14,13–21 

Am 15. August, Fest Maria Himmelfahrt, wird in der Lourdeskirche die  
Hl. Messe von P. Urban Stillhard gefeiert und im Sender Bozen übertragen. 
Näheres dazu im nächsten Pfarrbrief. 

SEELSORGEEINHEIT 
 

Laas - Eyrs - Tschengls - Tanas 
 

 www.kirche-laas.org 
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26. Juli:  Christophorussonntag 
Hoffnung auf Rädern 

 

Mobilität ist für die Seelsorge in den  
Missionsgebieten eine grundlegende  
Voraussetzung, um Menschen erreichen 
und ihnen helfen zu können. Missionare  
haben oft bis zu 30 Außenstationen zu  
betreuen, die meist nur über schlechte  
Straßen erreichbar sind. 
Mit der Christophorus-Aktion werden Spenden für den Ankauf von Fahr-
zeugen gesammelt, die in den ärmsten Regionen der Welt dringend  
benötigt werden. 
Das Spendenopfer ist nicht nur ein Zeichen der Solidarität mit der 
Missionsarbeit, sondern kann auch unsere Dankbarkeit für unfall-
freies Fahren zum Ausdruck bringen. 
Möge der Heilige Christophorus alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer beschützen! 
 

Einige Worte zum Thema „Beten“ 
 

Beten heißt, sich Gott zuzuwenden. Das kann jeder 
Mensch auf seine persönliche Weise tun: mit eigenen  
Worten oder mit vertrauten Gebeten. Entscheidend ist  
dabei die innere Haltung. 

Es gibt viele Gründe zu beten: Man kann für sich selbst oder für  
andere beten, zum Beispiel für Kranke und Leidende. Man kann Gott um 
Kraft und Beistand bitten oder ihm für seine Hilfe und für das Schöne in 
der Welt danken. 
Gebete verändern in erster Linie den Menschen, der betet: egal, ob es 
darum geht, Sorgen loszulassen, Trost zu empfangen oder  
Dankbarkeit zum Ausdruck zu bringen. 
Der Theologe Albert Schweitzer sagte: „Gebete ändern nicht die Welt. 
Aber Gebete ändern Menschen, und Menschen verändern die Welt.“ 
So kann das Gebet zu einer Quelle der Hoffnung werden, für uns selbst 
und für unsere Mitmenschen. 

Fresco von Masaccio um 1420  
in San Clemente in Rom 



G O T T E S D I E N S T E  

Donnerstag, 23. Juli HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN 
Laas            19.30 Hl. Messe im Gedenken an: Hans Angerer; zu Ehren des Hl. Antonius u. 

Maria Weiss, Jm u. Jakob; Greti Noggler u. leb. u. verst. Angeh; Josef 
Stark u. Arme Seelen; Anna Sprenger Kaufmann, Jm u. Hans 

Samstag, 25. Juli HL. JAKOBUS, Apostel 

Laas            19.30 Vorabendmesse im Gedenken an: Maria Habicher Zerzer, Jm; Ida u. 
Josef Tumler u. Valentin u. Maria Stecher; Magdalena u. Leonhard  
Kaserer; Maria Tschenett u. verst. Angeh; Josef Feichter, Jm; Rudolf  
Daniel, Jm u. Maria Mößmer Daniel u. Alfons Daniel; Erwin Marseiler; 
Josef Gurschler Jm u. Leb. u. Verst. d. Fam; Anna Pichler, Jm u. verst. 
Angeh; Leo Schönthaler; Traudi Raffi u. Hans Rieger; Friedrich u. Paula 
Götsch; Friedrich Spechtenhauser, Allitz, Jm; Anna Larch u. Anna  
Strimmer; Josef Mayr sen. u. leb. u. verst. Angeh. 

Tschengls  10.00 Tauffeier für Oliver d. Christoph Pedross u. Franziska Andres (P. Nazareth) 

Freitag, 24. Juli  Hl. Christophorus 
Tanas          15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz 

Eyrs            15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz 

Tschengls  19.15 Hl. Messe im Gedenken an: Johann Tappeiner, Jm u. Maria u. Josef  
Tanzer; Antonia Niederfriniger Kurz 

Dienstag, 21. Juli Hl. Laurentius von Brindisi, 
Laas            09.00 Hl. Messe im Gedenken an: Johann Josef Luggin, Jm u. Sebastian  

Luggin u. leb. u. verst. Angeh; Armen Seelen 

Eyrs            18.00 Hl. Messe im Ged. an: Hartwig Berger, Jm, Agnes u. Inge; Paul Alber 

Mittwoch, 22. Juli HL. MARIA MAGDALENA, Apostolin der Apostel 
Laas            19.00 Lourdeskirche: Rosenkranzgebet in den Anliegen „Südtirol betet“ 

Tschengls  19.15 Hl. Messe im Gedenken an: Peter Tappeiner, Jm u. Rosa; Josef  
Tappeiner u. Rosa Defatsch; als Dank dem Hl. Christophorus u. den 
Schutzengeln; alle Armen Seelen bes. die Verlassensten 

Du hast, oh Gott, in dieser Welt 
so vieles schön und wunderbar geschaffen. 
Du hast den Menschen Herz und Verstand geschenkt 
und ihnen die Verantwortung für die Welt anvertraut. 

Darum lass nicht zu, 
dass so vieler Menschen Heimat 
durch Menschenhand zerstört 
wird. 

Lass nicht zu,
dass Kinder qualvoll büßen müssen, 
was Mächtige erbarmungslos 
beschließen.

Friedenswunsch    

Mittwoch, 29. Juli  Hll. Marta, Maria und Lazarus 
Laas            19.00 Lourdeskirche: Rosenkranzgebet in den Anliegen „Südtirol betet“ 

Tschengls  19.15 Hl. Messe für die Armen Seelen 

Dienstag, 28. Juli   
Laas            09.00 Hl. Messe im Gedenken an: Gebhard Kaserer; Rosmarie Gurschler 

Sprenger u. Leb. u. Verst. der Fam. 

Eyrs            18.00 Hl. Messe im Gedenken an: Alois Frank 

 

Tschengls  08.30 Hl. Messe im Gedenken an: Katharina Tarneller, Jm u. Anton; Maria Rei-
singer, Jm u. Max u. Regina Defatsch; Johann Patscheider, Jm u. leb. u. 
verstorb. Angeh;  alle Armen Seelen bes. die Verlassensten 
Anschließend am Kirchplatz Fahrzeugsegnung 

Eyrs            10.00 Hl. Messe auf dem Friedhof mit Fahrzeugweihe im Gedenken an: 
Hochw. Sebastian Innerhofer, Jm; Mathilde Pillon, Jm u. Bruno; Rudolf, 
Anna u. Hermine Niederl; Aloisia Lutz, Jm u. Alois Tumler; Luzia Heinisch 
u. Geschwister; Ernst Heinisch m. Eltern u. Geschwister; Christian Riedl, 
Alfred Mair u. Johann Pircher; Anna Gurschler u. Fam.; für Familie Tumler 

Laas            10.00 Wortgottesfeier zum Gedenktag der Großeltern Jesu, Anna und Joachim 
u. zugleich feiern wir den Welttag aller Großeltern und älteren Menschen. 
Dazu laden wir besonders Großeltern mit ihren Enkeln ein -  
mit Gebet für: Heinrich Plack und verst. Angehörige  

Tanas        19.30 St. Anna Kirche: Festgottesdienst zum Patrozinium im Gedenken an: 
Leb. u. Verst. d. Fam. Gamper u. Schwaiger 

26. Juli: 17. Sonntag im Jahreskreis 
WELTTAG DER GROßELTERN UND ÄLTEREN MENSCHEN 

Sammlung des Christophorus-Opfers 
L1: 1 Kön 3,5.7–12 - L2: Röm 8,28–30 - Ev: Mt 13,44–52 

Lass nicht zu, 
dass Kinder qualvoll büßen müssen, 
was Mächtige erbarmungslos  
beschließen. 

Schenke den Besatzern und  
Rebellen Einsicht 
und lass vor allem die Politiker erkennen, 
dass Waffen niemals zu einem dauer-
haften Frieden führen. 

Lass sie erkennen, 
dass nur Gleichheit und  
Gerechtigkeit 
die Menschen auf Dauer  
miteinander verbinden.   

Friedenswunsch    (Doris Passler Mair) 


